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Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Vereins  
Liebe Paten, Spender und Unterstützer, 

in den vergangenen Wochen hat sich viel getan. Deshalb ist es wieder Zeit darüber 
zu berichten. 

Mitgliederversammlung 

Am 29.3.2012 war die Mitgliederversammlung. Leider kamen nur 11 Mitglieder. 
Schade. Denn es gab doch einiges zu erzählen. 

Auszüge aus dem Protokoll unseres Schriftführers Herrn Günter Fischer 

Berichte der Vorstandschaft 

Aktueller Mitgliederstand: 82 Mitglieder. 

H. Ferschmann erklärte des Weiteren  die  Arbeit und Bemühungen der 
Vorstandschaft. Detailliert ging er dann auf die Situation der Kinder in Nepal ein. 
Schwerpunkt von CoIN war die Arbeit im Bereich der taubstummen bzw.  gehörlosen  
Kinder  in der von CoIN betreuten Region in Nepal. Nur über Spenden und 
Sponsoren kann die Lage der Kinder erleichtert und verbessert werden. 

Bilder der betreuten Kinder, die von CoIN gefördert werden, unterstützten den 
Vortrag. Des Weiteren stellte H. Ferschmann die unterstützenden Ärzte und Helfer 
vor Ort vor, zu denen ein intensiver Kontakt unterhalten wird. Auch die zur Verfügung 
stehenden Gelder (Spenden, Sponsoren) werden direkt an die zuverlässigen 
Kontaktpersonen ausgehändigt, sodass jeder einzelne EURO unmittelbar der 
Förderung zu Gute kommt.  Für das Jahr 2013 sind im Rahmen  privater Reisen 
persönliche Besuche in Nepal geplant, um sich direkt ein Bild von der aktuellen 
Situation zu machen. 

Satzungsänderungen 

Das Finanzamt Erlangen hat mit Schreiben vom 9.3.2012 mitgeteilt, dass die 
geplanten Änderungen den steuerlichen Bestimmungen der §§ 51 ff. der 
Abgabenordnung entsprechen. Die Gemeinnützigkeit wird hierdurch nicht berührt. 
(Anlage 3) 
§ 2 Zweck des Vereins, Zweckverwirklichung ist zu ändern 
§ 2 hat nach Annahme mit 11 (elf) Ja Stimmen, 0 (Null) Nein Stimmen und 0 (Null) 
Stimmen folgende Fassung erhalten. 

§ 2 Zweck des Vereins, Zweckverwirklichung 
Zweck des Vereins ist die Jugendhilfe i. S. des § 52 Abs.2 Nr. 4 AO.  



(1) Kindern in Nepal durch Einsetzen des Cochlear Implantates die Hörfähigkeit 

wieder herzustellen. 

(2)  Gehörlosen (taubstummen) Kindern, den Besuch der Gehörlosenschule und 

deren Unterbringung in einem Hostel zu ermöglichen. 

(3) Bedürftigen, mittellosen Kindern den Besuch und falls erforderlich, die 

Internatsunterbringung in einer staatlich anerkannten Schule zu ermöglichen 

(4) Unterstützung von Maßnahmen, die der Renovierung, Instandhaltung und 

Ausstattung von Einrichtungen dienen, die gehörlosen Kindern die 

Unterbringung und Verpflegung und schulische Ausbildung ermöglichen 

(5) Unterstützung mit ambulanten Hilfsmitteln wie Hörgeräten mit Zubehör, Brillen, 

technischen Geräten, Medikamenten und Textilien 

Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. 
Der Satzungszweck wird insbesondere durch Sammeln von Spenden, Hilfsgütern. 
ambulanten Hilfsmitteln, Erwerb  und Weitergabe von Cochlear Implantaten und 
anderen Hörhilfen, deren Implantierung und der Nachsorge verwirklicht.  
Mittel des Vereis dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

Bericht der Kassenprüfer  (Herren Zilk und Bahnmüller) 

Roland Zilk bestätigte die Kassenprüfung und  stellte fest, dass es keine 
Unregelmäßigkeiten gab und die Kassenführung einwandfrei war. 
Prüfungsvermerk: Sämtliche Einnahmen und Ausgaben wurden satzungsgemäß 
verbucht. Die Belege lagen vor. Es ergaben sich keine Beanstandungen. 
Heroldsberg, 20.2.2012 
(Dieter Bahnmüller) (Roland Zilk)  

Bericht des Schatzmeisters  (Herr Michael Götz) 

Michael Götz gab einen detaillierten Bericht über die finanzielle Entwicklung und 
Lage. Er erläuterte die einzelnen Posten. Ein schriftlicher Bericht über die Finanzen 
wurde den Versammlungsteilnehmern übergeben. 

 

Neuwahlen. Gewählt wurden 

Vorsitzender:    Herr Heinrich Ferschmann 
stellvertretende Vorsitzende Frau Monika Bentz 
Schatzmeister   Herr Dieter Bahnmüller 
Rechnungsprüfer   Herr Roland Zilk 
      Herr Michael Götz 



Schriftführer    Herr Günter Fischer 
Beiräte    Frau Evi Hupfer 
      Herr Bernhard Kollischan 
      Herr Ralf Guth 
 

Kinder im Hostel 

Aktuell sind 11 Kinder im Hostel untergebracht.  Das ist beachtlicher Erfolg, den Sie 
durch Patenschaften, Spenden und Mitgliedsbeiträge ermöglicht haben. 

Die anstehende Operation kann hoffentlich noch in diesem Jahr stattfinden. 
Allerdings klafft noch eine nicht unerhebliche finanzielle Lücke. 

Unsere momentan zur Verfügung stehenden Mittel betragen nach der 
Etatberechnung und unter Berücksichtigung einer Rücklage von 10% für evtl. 
ausfallende Patenschaften . 9.277,14 €.  Es fehlen noch 5.722,86 € damit das erste 
Kind operiert werden kann.  In den Neuen Nachrichten Nr. 4 waren es noch 7.894,14 
€. Es hat sich was getan.  

Da es äußerst interessant ist wie sich die Kosten entstehen haben wir Herrn Prof 
Rakesh aus Kathmandu der die Operation durchführen wird und Herrn Prof. Hoppe 
von der Universität Erlagen gebeten zu den Kosten Stellung zu nehmen 

Prof. Rakesh  
Dear Heinrich, 
The breakdown of the Cochlear Implant cost is as follows: 

1 Cost of the COCHLEAR IMPLANT - 11.500 € 
2. Cost of investigations, immunization, surgery and medicines - 1.000 € 
3. Cost of post-surgery speech therapy (known medically as habilitation) - 2.000 € 
4. Cost of post-surgery mapping - 500 € 
If you have any more questions, please do get back to me. 
Regards and Best Wishes. 
Rakesh 
 
Prof. Hoppe  
Sehr geehrter Herr Ferschmann, 
Danke für Ihre email. 
Gerne helfe ich, wo ich kann. 
Ich hatte damals auch ein gutes Gefühl mit Dr. Rakesh. 
Ich halte es auch für dringend erforderlich, dass er sich in seinem Zentrum um die 
Kandidaten und die Nachsorge kümmert. 
15.000 € wäre für deutsche Verhältnisse ein Schnäppchen. 
Selbst für das CI-System allein wäre das sehr günstig. 
Nur nochmal zur Information: 
In Deutschland kalkuliert man bei Kindern folgendermaßen: 
1. OP: 29.000 € 
    (darin 22.000 CI-System und 7.000 Euro für OP, und ca. 1 Woche Aufenthalt in 
    der Klinik) 



2. Einstellungen des Gerätes und Hörtraining: 
    Ca. 15.000 Euro für mehrere Jahre 
3. Reparatur/Ersatzteile/Neuanschaffungen: 
    1.000-2.000 Euro je Jahr. 
4. Batterien: 
    200 Euro pro Jahr 
Ansonsten helfe ich gern wo immer ich kann. 
Grüße aus Erlangen 
Ulrich Hoppe 
 

Mitstreiter 

Nach wie vor suchen wir engagierte Mitstreiter mit Ideen und der Überzeugung zu 
helfen. Spontan zugesagt Herr Dr. Alexander von Bohlen aus Unna. Das hat mich 
persönlich sehr gefreut. 

Himalaya – friends.de 

Die Organisation Himalaya Friends wurde auf unser Hilfsprojekt aufmerksam. Auch 
diese Organisation unterstützt Kinder in Nepal.  
www.himalaya-friends.de 
 

Nachrichten aus Nepal von Balram     

Lieber Heinrich, 
Vielen Dank für Deine Bemühungen gehörlosen Kinder zu  
unterstützen. Es gibt hier eine Organisation die Welfare  
Society for the Hearing Impaired  
bei der ich stellvertretender Direktor bin. 
Ich habe Briefe für die Sponsoren vorbereitet und werde  
sie Mikel geben wenn ich ihn treffe. 
Wir haben Kinder aus dem ganzen Land. Einige davon kommen aus sehr entlegenen 
Gebieten in Nepal. Diejenigen, die es sich leisten können und Sponsoren haben 
wohnen im Hostel. Einige wohnen auch bei Verwandten Die meisten kommen aus 
sehr armen Verhältnissen und können die Kosten für die Unterbringung im Hostel 
nicht bezahlen. Wir bekommen sehr viele Anträge für Unterstützung jedes Jahr und 
versuchen unser Möglichstes Sponsoren zu finden. Es gibt sechs Schulen für 
Gehörlose im Land. Jedoch viele Leute wissen nichts über die Ausbildung für 
gehörlose Kinder. Sie glauben immer noch dass diese nicht lernfähig sind.  
Nochmals vielen Dank für Deine Hilfe. 
Mit freundlichen Grüßen  
Balram 
Anmerkung: der Dank geht natürlich an alle (ich bin nur der Ansprechpartner für ihn) 

 

 

 



Anträge und Verschiedenes: 
 
Hier lag ein Antrag von Herrn Michael Götz zur Zahlung der 
Unterstützungsgelder vor. Heinrich Ferschmann erklärte die Modalitäten und 
Fristen/Daten für die einzelnen Zahlungen, die bisher ohne festen Termin waren. 
Vorgeschlagen wurde eine Festlegung auf den 1.4. und 1.10. eine Jahres. Nach 
Diskussion wurde beschlossen, die Fristen offen zu lassen. 
 
Anmerkungen und Aufklärungen zum Sachverhalt 
 

Jedes Jahr im April werden die Sponsorengelder in  
Kathmandu persönlich gegen Quittung beim Hostel  
übergeben. Die Sponsorengelder werden zum Teil im  
Laufe des Jahres bezahlt. Das soll auch so bleiben.  
Jeder kann selber entscheiden wann die Gelder gezahlt  
werden. Auch eine monatliche Zahlung ist möglich.  
Deshalb hat Herr Thummet angeboten zur Überbrückung  
ein zinsloses Darlehen zu gewähren, dass nach Zahlungseingang wieder 
zurückgezahlt wird. Satzungsgemäß wird der Vorstand darüber entscheiden. 
Natürlich würde es die Sache wesentlich vereinfachen wenn die Sponsorengelder im 
ersten Halbjahr überwiesen werden könnten. Die Sponsoren werden noch gesondert 
informiert. 

Öffentlichkeitsarbeit  

In der letzten Zeit waren wir in der Presse nicht präsent. Wir mussten leider 
feststellen, dass die Presseveröffentlichen nichts bringen. Niemand ist aufgrund der  
Artikel Mitglied geworden. Nur die Leute zu unterhalten und zu informieren über 
unser Projekt das sie eh nicht interessiert macht keinen Sinn. Deshalb bitten wir 
unsere Mitglieder. Informieren Sie persönlich Leute die Interesse an unserem 
Hilfsprojekt haben. Das ist der erfolgreichere Weg. Wenn Informationsmaterial 
gebraucht wird. Anruf oder Mail genügt. 

Zur Erinnerung 
Bildervortrag am 27.4.2012; 19:00, 90562 Heroldsber g, Oberer Markt 19 

 

Kompetenz-Zentrum 
Heroldsberg  
Hauptstr. 59, 90562 
Heroldsberg  
Tel. 0911-48000-0  
Fax. 0911/48000-252  
email@raibank.de  



Unsere Partner    

       

www.nepaltour.de  

 

  

 

 

   
90562 Heroldsberg 
Amselweg 15 
Tel.: 0911/5194545 
Fax.: 0911/5194555 
e-mail: harald.thummet@thummet.de 
www.thummet.de 

Freunde des Himalaya finden 
hier individuelle, privat 
organisierte Trekkingreisen in 
kleinen Gruppen. 
Kurt Michel 
Bergiusstr. 20  
86199 Augsburg 
Tel/Fax: +49-821-586716 

www.nepaltour.de 

Vereinigte Lohnsteuerhilfe 
e.V.    
Roland Zilk 
D-90562 Heroldsberg 
Schustergasse 3 
Tel: 0911 / 56965280 
Fax: 0911 / 569652828 
 

www.dieweltzufuss.de 

Organisation und Leitung von 
Trekkingtouren 

Die Welt zu Fuß  
Heidi Staub 
Schulweg 3  
97907 Hasloch  
Deutschland  
www.dieweltzufuss.de 

Kirschgarten-Café - Der Lieferservice  
Bernhard Kollischan  
Erlanger Straße 24  
D-90562 Kalchreuth  

Telefon 0911-5181166   
www.kirschgartencafe.de 

Brillenladen Frank  
Eckental - Eschenau 

Eckentaler Hauptstraße 10 
Tel.: 09126 - 49 15  

www.brillenladen.ws 

 
Scala Optik  
Hauptstraße 98, 90562 
Heroldsberg   
www.scala-optik.de 
Scala Optik & Akustik 
Eschenauer Hauptstraße 21, 
90542 Eckental  
www.scala-optik-und-
akustik.de  

 


